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Geister - Mahl.

Bräuner’s Curiositäten S. 336-340 Erasm. Francisci höll. Proteus. S. 426

Als König Friedrich der Dritte von Dänemark eine öffentliche Zusammenkunft nach Flensburg
ausgeschrieben, trug sich zu, daß ein dazu herbeigereister Edelmann, weil er spät am Abend
anlangte, in dem Gasthaus keinen Platz finden konnte. Der Wirth sagte ihm, alle Zimmer wären
besetzt, bis auf ein einziges großes, darin aber die Nacht zuzubringen wolle er ihm selbst nicht
anrathen, weil es nicht geheuer und Geister darin ihr Wesen trieben. Der Edelmann gab seinen
unerschrockenen Muth lächelnd zu erkennen und sagte, er fürchte keine Gespenster und begehre nur
ein Licht, damit er, was sich etwa zeige, besser sehen könne. Der Wirth brachte ihm das Licht,
welches der Edelmann auf den Tisch setzte und sich mit wachenden Augen versichern wollte, daß
Geister nicht zu sehen wären. Die Nacht war noch nicht halb herum, als es anfing, im Zimmer hier und
dort sich zu regen und rühren und bald ein Rascheln über das andere sich hören ließ. Er hatte anfangs
Muth, sich wider den anschauernden Schrecken fest zu halten, bald aber, [258] als das Geräusch
immer wuchs, ward die Furcht Meister, so daß er zu zittern anfing, er mogte widerstreben, wie er
wollte. Nach diesem Vorspiel von Getöse und Getümmel kam durch ein Kamin, welches im Zimmer
war, das Bein eines Menschen herabgefallen, bald auch ein Arm, dann Leib, Brust und alle Glieder,
zuletzt, wie nichts mehr fehlte, der Kopf. Alsbald setzten sich die Theile nach ihrer Ordnung
zusammen und ein ganz menschlicher Leib, einem Hof-Diener ähnlich, hob sich auf. Jetzt fielen immer
mehr und mehr Glieder herab, die sich schnell zu menschlicher Gestalt vereinigten, bis endlich die
Thüre des Zimmers aufging und der helle Haufen eines völligen königlichen Hofstaats eintrat.

Der Edelmann, der bisher wie erstarrt am Tisch gestanden, als er sah, daß der Zug sich näherte, eilte
zitternd in einen Winkel des Zimmers; zur Thür hinaus konnte er vor dem Zuge nicht.

Er sah nun, wie mit ganz unglaublicher Behendigkeit die Geister eine Tafel deckten; alsbald köstliche
Gerichte herbeitrugen und silberne und goldene Becher aufsetzten. Wie das geschehen war, kam
einer zu ihm gegangen und begehrte, er solle sich als ein Gast und Fremdling zu ihnen mit an die
Tafel setzen und mit ihrer Bewirthung vorlieb nehmen. Als er sich weigerte, ward ihm ein großer
silberner Becher dargereicht, daraus Bescheid zu thun. Der Edelmann, der vor Bestürzung sich nicht
zu fassen wußte, nahm den Becher und es schien auch, als würde man ihn sonst dazu [259] zu
nöthigen aber als er ihn ansetzte, kam ihn ein so innerliches, Mark und Bein durchdringendes Grausen
an, daß er Gott um Schutz und Schirm laut anrief. Kaum hatte er das Gebät gesprochen, so war in
einem Augenblick alle Pracht, Lärm und das ganze glänzende Mahl mit den herrlich scheinenden
stolzen Geistern verschwunden.

Indessen blieb der silberne Becher in seiner Hand, und wenn auch alle Speisen verschwunden waren,
blieb doch das silberne Geschirr auf der Tafel stehen, auch das eine Licht, das der Wirth ihm
gebracht. Der Edelmann freute sich und glaubte, das alles sey ihm gewonnenes Eigenthum, allein der
Wirth that Einspruch, bis es dem König zu Ohren kam, welcher erklärte, daß das Silber ihm
heimgefallen wäre und es zu seinen Handen nehmen ließ. Woher es gekommen, hat man nicht
erfahren können, indem auch nicht, wie gewöhnlich, Wappen und Namen eingegraben war.

Autor: Brüder Grimm Titel: Geister-Mahl aus: Deutsche Sagen, Band 1, S. 257–259 Auflage: 1. Auflage
Erscheinungsdatum: 1816
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